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EhrenpreisderStadtWienAmSonntagveranstaltetdiePolizei-¬
Sportvereinigungbei der RotundenbrückeeinRettungszillenfahren

undRettungsschwimmen .Es wird die MeisterschaftimLebensretten

ausgetragen. DerGemeinderatsausschussfürallgemeineVerwaltungs
angelegenheiten hat nun einen Antrag des GemeinderatesBeisser

angenommen,nachdemdie Gemeindefür dieseVeranstaltungals
Ehrenpreis einen silbernen Pokal widmet .AndemWettbewerbum
dieMeisterschaftwerdensichauchdiestädtischeBerufsfeuer¬
wehr ,technischeTruppendesBundesheerssundeinigeSportvereina

beteiligen .

WerkstättenunterrichtanWienerSchulenDieWienerStadtverwal-¬
tungversuchtunablässig ,denUnterrichtandenWienerSchulenso
vielseitig und so erfolgreich als möglichzu gestalten Sowurde
bereits in einer ReiheSchulenein Werkstättenunterrichteinge¬
führt ,der nunmehrnochausgedenhtwerdenwirdVomSchuljahr1925/2e
an ,wirdan denSchulenin der Hainburgerstrasse40 ,in derSchaum¬
burgergasse7 ,in der Neumayergasse25 ,in der Kastnergasse29 ,in
derMichaelerstrasse30undin derHeiligenstädterstrasse129der
Werkstättenunterricht als Freigegenstand eingeführt werden .Anden

Schulen in der Hirschengasse 18 und in der Hammerschmidtgasse 26

wirdvomneuenSchuljahran ,eineneueGruppedesWerkstättenun¬
terrichteserrichtet .

Kinderwohlfahrtskongress in Genf .Unter demEhrenschutz desSchwei- ¬
zer Bundesrateswirdin Wenfvom24,bis28 .Augustder ersteallge
meineKinderwohlfahrtskongressabgehaltenwerden .In dreiSektionen
werdenFragender HygieneundMedizin ,der sozialenFürsorgeund
Vorsorgeundder ErziehungundWerbearbeitin fünf Sprachenberaten
VonOesterreichwerdenan dieser TagungteilnehmenDozentDr .Lazar ,
Dozent Dr . Nobel ,Profsssor Dr .Pirquet ,Professor Dr .Spitzy undProfes

sor Dr . Tandler Ueber das für die österreichischen Verhältnisse be¬

sonderswichtigeThemaderLagedesAusländerkindesimLandeseines
Wohnsitzes wird der offizielle Vertreter des Oesterrsichischen Ko- ¬

miteesfür Kinderhilfe ,amtsführenderStadtrat ProfessorDr. Tandle
als Vertreter der Stadt Wien ,sprechen .Anfragenüber dieBeschickung
desKongressessindandasOesterreichischeKomitsefürKinderhilfe
VIII .Schlesingerplatz4 ,zurichten.

bibliothek.IndiesamJahrebleibtdiecieninderWiener
bliothekderStadtWienvom15 .Julianbiseinschliesslich14.
gustfürdieausseramtlicheEntlehnungvonBüchern,sowiefürdie
sesaalbesuchergeschlossen .WährenddieserZeitwerdendieunbe-¬
ngtnotwendigenArbeitenin derBibliothekdurchgeführt.Vom17.9 bis 2 Uhrundvomgust an ,kanndieBibliothek
Septemberan ,auchnachmittags,abernurjedenDienstagundFrei-¬
gvon2bis7Uhrbenütztwerden.

SitinWienImMaiStarbeninWien1920kgangderSt
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ungenimRathausInderkommendenWochshältderWienerStadt¬
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